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gern bereil bi», ^hne» die ettv'a »och erforderliche» Mitlbeiluugeu m niache» und überhaupt >^hren
Arbeiten jede lluterslützuug,welche meine amtliche Stellung bieten tan», ;n gewähren.

Nl'ögeu Ihre Arbeiten zu»i Legen miscrer Provinz ausschlageu.
Indeni ick »unmehr das AllerhöchsteProposiliousDeeret sonne den Allerhöchste» Landtags'

Abschied in die Hände des Herr» Vaudtags. Marschatls lege, erkläre ich im Namen Sr, Majestät
unseres Kaisers uud Königs den 2l. RheinischenProviuzial^audtag für eröffnet."

Nach Eröffnung des Landtages brachte der Landtags- Marschall Fürst zu Wied ein Hock
auf dcu Kaiser und itönig ano, in lvelches die Versammlnng begeistert einstimmte.

Nachdenider Landtags Kommissar, von derselben Deputation geleitet, den Saal verlassen
hatte, schloß der Marschall nach Begrüßung der Versammlungdie Eröffnnngs- Sitzuug, uud be
räumte die nächste auf Moutag Bormittag II Uhr an.

(Schluß der Sitzung 12^ Uhr.»

Wilhelm Fürst zu Wird,
^audtags-Marschall.

Zweite Bitnmg.
Verhandelt in der Anla der Realschulezu Tiisscloorf am 30. August l«?5>.

Der Marsch all eröffnet die Sitzung um 11 Uhr.
Zu Protoeollführeru ernennt der Marfehall die Herren Freiherr v o u F ü r st euberg und Oesck.!stlick'ti,

Geh. CommerzieurathStumm; zur Führung des Iouruals Oraf von Spee.
Das Protoeoll für die heutige Sitzung führt der Abg. Freiherr von Fürstenberg,
Der Marschall verliest hierauf deu Allerhöchste» LandtagsAbschied für deu XX II. und

XXlll. Provinzial Vaudtag, foU'ie das Allerhöchste PropositiousHeeret.
Demnächstgedachte der Marschall der seit dem letzten Landtage durch deu Tod geschiedenen

Mitglieder: Dr. Würz er, Bürgermeister i» Hammerstei», und Abg. Berns« n, Ackerwirth z»
Born, deren Andenleu dir Versammluugdurch Erheben von den Sitzen ehrte.

Die Bildung der Ausschüsse fand in folgenderWeise statt:

I. Aussckusl. Ceutralverwaltuug uud Etatsaugelegenheileu, Bildn»., der
Vorsitzender Freiherr Uon Geyr-Schweppcnburg, Auslilulsse.

stellvertretenderVorsitzender Freiherr Uon Solcmncher - Antweiler.
1. Herr von Heister, '). Herr Dr. Bnnerunnd,
2. „ Graf Westcrhold, ,0.
3. „ Freiherr Eugen von ^M, 11.
4. „ Graf zu Stolocrg, 12.

„ .Mesen, lll.
(i. „ Franouf, l^.
?. „ Tictze, 15.
8. „ Bremig,

Prinzen,
Müller,
Hurster,
Stniiiln,
Nnuteustrauch,
LllUreyjeu.
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It. Ausschusl. ProvinziabÄnstalten, Anträge und Petitionen.
Vorsitzeuder Sc. Durchlaucht Alfred «viirst uud Altgraf ;u SallN-Nciffcrschcidt-Dyck.

»sesckäfts-Eingänsse,

6.
?.
8.
9.

l.
2.
?..
4.

N.
?.
8.

I.
2.

4.
5..
«.
?.
8.

Herr («ras NcsselrodeMreslioven, W-
„ Freiherr v. Solclliachtr-Alit!l>eiler, I I,
„' Freiherr von Spics, 1»2.
„ Freiherr von Schell, 1^-
„ Freiherr voll Schcililcr, I >.
„ Oraf von Tchlllcillml'ss, 1',.
„ Icntgcs, !0.
„ Conrth, I?.
„ Horst,

Herr .«itrcnzucrn.,
Hilger,
Münster,
Panli<scn,
Stt'Ulit,
Richter,
.^ockcrols,
Ätcrten<j.

III. Ausschuß. Proviu>ial°Fcuer-Soeietät.̂audtagsöeonomie.
Vorsitzender Herr (^raf Hoillpcsch.

Herr Graf F. vo» Spce, 9. Herr W. Schüler,
„ Freiherr Clemens voll 5!o«", 10. „ A. Lmuderts,
„ Freiherr vo» Bourschcidt, 11. „ Hirschlirnnn,
„ Dircetor Scill, 12. „ G. C. Imluich,
„ (5. vo» Hymmen, l^. „ A. Iasscnderg,
., W. von Eynern, l 4. „ I. Jausen,
„ von Fcllenlicrg, i">. „ (kremer.
„ OberbürgcrineisterBecker,

IV. Ausschuß. Bezirksstraßen.
VorsitzenderFreiherr von Eymtten.

Herr Freiherr von Ncll,
„ Graf Ncssclrode-lHhrcshovelt,
„ Freiherr (ksson von Flirsttiiuerss,
„ Freiherr von Plettenberg,
„ Anton Aldringeu,
„ Ioh. Will,. Caesar,
„ voin Hövcl,
„ Hauvtmauua. D. Münster,

9. Herr Trapp,
IN. „ Hauptmauu a. D. Mund,
11. „ von Vönnin^hansen,
12. „ Broich,
1Ü. „ R'ensch,
1^1. „ Pnulsscn,
15>. „ Schüler.

Der Marschall theilt folgendeEingänge mit:
Der Freiherr von Gehr - Sch w epvcnburg hat seiu Mandat als Mitglied des

Proviu;ial°Vcrwaltuugsraths niedergelegt uud wird nn dessen Stelle eine Neuwahl aus den, II.
Staude für deu RegierungsbezirkÜöln stattfinden.

Desgleichenist au Stelle des verstorbenen Abgeordneteni)r. Würz er, welcher ebenfalls
Mitglied des Verwaltnngsrathswar, eine Neuwahl erforderlich.

Von dem itöuigl. «audtags - Kommissar wird mitgetheilt,daß der Wahllreis Saarlonis
Saarbrückenuuvcrtrcten bleibe, da der Abgeordnete Schlachter nud dessen Stellvertreter die
Verhinderung angezeigt haben.

Der Fürst zu Solms Bra nufeld s wird sich durch seiueu Bruder, Prin; Albrecht
zu Solms-Brauufelds, vertreten lassen.
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Ä» Stelle des verhinderte» Freiherrn von Steffens ist der Stellvertreter Freiherr
von Böse lag er einberufe!, worden.

Von dem Köuigl. Vaudtags Conimissar wird mittheilt, daß der Herr Mnister des Innern
den Wunsch ausgesprochen hat, von den Verhandlungen des Landtages dnrch tägliche kurze Berichte
>» Kenntniß erhalten zu werden.

Der Marschall wird das Weitere veranlassen.

Für den Wahlbezirk LenneP ist an Stelle des Abgeordneten Ha rot der Kaufmann
Holthans zu Nonsdorf einberufen worden.

Für die Deputation des Heiniathweseus ist an Stelle des Abgeordneten Dr. Wur'er
m>e Neuwahl vorzunehmen.

Außerdem ist eine Ernenerungswahl der Kommissare und Stellvertreter für die Verwaltung
der Rrnlenbank erforderlich.

Von den, Königl Landtags-Eoniuiifsar wird mitgetheilt, daß die in der letzten Session
de<! Landtages beschlosseneErböhuug der Umlage für den Bezirks Straßen Fonds des Regiernugs-
be;irks Düsseldorf ans ? resp. 10°/<, bereits für das Jahr !«?<; vorzunehmen sei, indein die
nächste C'tatspcriode erst im Jahre 1«?? beginne und die Erböhnng sich schon für das Jahr 1870
als nothwendig herausstelle. Geht au den IV. Ausschus:.

Derselbe. Verwendungs-Nachweise der Zuschüsseans Proviu;ial-Mitteln für die Provinzial'
Archive. III. Ausschuß.

Derselbe. Ablehnung der Pflasterung der Elberfeld-Banner Bezirksstrasze Seitens der
Stadtverordneten. IV. Ausschuß.

Von dein Provinzial-Verwaltungsrathe. Reglement über künftige Leitung und Ver¬
waltung des Laudarmenhauses zu Trier. II. Ausschuß,

Derselbe. Entschädigung der Stacitsvegierung an die Proviuzialstände für Liberirung von
5er Wiederaufbaupflicht des abgebrannten Ständehanfes, II. Ausschuß,

Antrag des Provinzial-Verwaltnngsrathes an den Provinzial Landtag, die für die Königl.
^asfeubeamten ans den Frncr-Societäts-Fonds feither bennlligte Reniuneration von 7.2«) Thlr.
als erspart zu vcrrechuen, wenn die Regierung die Anzahlung au diese Beamte,, nicht wieder
bewilligt. III. Nnöschnß.

Derselbe. General-Uebersicht über Ausgabe,, und Einnahmen der Provinzial Verwaltung
»' .^olgc des Dotations-Gesetzcs vom 8. Juli e. und im Anschluß hieran:

1) Die Erweiterung der ständischen Verwaltung;
2) Zusatz-Etats zu dem Etat von 1875/7«;
3) Etats der ProvinzialStraßenverwaltung. I. Ausschuß.

Antrag des Provinzial-Verwaltnngsraths an den Landtag um Gewährung eines Zuschusses
an den Professor aus'n, Weerth für Herausgabe ciues Atlas über Rheinische Bandenkmäler
U- Ausschuß.

Von dem Königl. Landtags Eommissar. Mittheilung über die Zuschüsse für die land«
wn'lhschaftlichru Lehraustalteu der Nbeiuproviuz, welche früher von der Ttaatsregieruug geleistet
Wurden, und welche Verpflichtung jetzt die Provinzial-Verwaltnug in Folge des Dotatious Gesetzes
Übernommen hat. I. Ausschuß.

Derselbe. Rachweisung über Eiuuahmen und Ausgaben des Ehreubreitsteiuer Armen-
3",ds. I, Ausschuß.

Derselbe. Mittheilung über die verschiedene,, Polizcistrafgelder-Fouds. I. Ausschuß.
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Derselbe, liebersiebtder Einnahmen und Ausgabe«, welche >e!<l i» ,5olge des Erlasses
des Dotatious Gesetzes auf die Provinz übergehen, l. 'Ausschuß.

Derselbe. Antrag der Staatsrcgiernng auf eine Unterstützung der l^eineinden Aucrs-
macher und Nitschingenmit 29,200 Mark aus dem Dotations Fonds ;um Van einer Brücke über
die Alles. IV. Ausschuß.

Petition der Gemeinde Oberwcscluin einen Zuschuß aus den lleberscküsseu der Proviuzial-
Hülfstasse zum Ausbau der Straße nach Simmeru.

Der Abgeordnete Vremig hat die Petition zu der seiuigen gemacht,dieselbe wird genügend
unterstütztuud geht an den IV. Ausschuß.

Petition der GemeindeAlteudorf um Vertretung im Stande der Städte.
Die Petition wird nicht unterstütztuud geht zu dcu Akten,
Gesuch des DcichverbandesSicgburg Mülldorf um Erlaß der Zinsen eines Darlehus aus

dem Meliorations Fonds.
Der Abgeordnete Kreuzberg hat die Petition zu der seinigen gemacht, dieselbe wird

genügend nnterstütztund geht an deu II. Ausschuß.
Petition um Gewährung eines Zuschusseszur Instandsetzung der Mahen-Andernach-Nrn'

wieder Aetieustraße.
Der Abgeordnete Vremig macht die Petition zu der seinigen, dieselbe wird genügend

unterstütztund geht an den IV. Ausschuß.
Petition des Mathias Dewald aus Oberlahusteiu um ciuc Unterstützungzur Verwerthung

seiner Erfindung eines Elivseu^irkelsuud sonstigen damit in Verbindung stehenden wichtigenEr»
findnngen. Die Petition wird nicht uuterstütztuud geht zu den Acten.

Termin zur Der AbgeordneteDieK e beantragt in Rücksicht ans die lauge Dauer der Session, den
Einbringung uon Termin zur Einbringung uon Petitionen und Anträgen zu verlängern.

Petitionen. Der Marsch all bemerkt,daß es sich bei der in Aussichtgenommenendreiwöchentliche»
Session empfehle, die Aestimmnug deö tz. 4 der Geschäftsordnungbeizubehalten, wonach Anträge
und Petitionen nnr während der ersten ! ! Tage uach Eröffnung des Landtages eingebracht
werden können.

Der AbgeordneteMünster macht darauf aufmerksam,daß auch bei einer vierwöcheut.
liehen Dauer des Landtages die Frist von 14 Tagen zur Einbringung von Anträgen innegehalten
worden sei.

Der AbgeordneteDictze zieht hierauf seinen Autrag zurück.
Der Marschall schließt die Sitzung nnd beraumt die nächste auf Freitag Vor

mittag 11 Uhr an.
(Schluß der Sitzung 11'/^ Uhr.)

Wilhelm Fürst zu Wied,

LandtagsMarschall.
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